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V l r i c h z u r a i c h Lehentrager, Hät jnn dise xi / stucki Hübgüter, 
Die H a n s z e l l e r vor gehebt / Hät, vnd sol vi ballen Jn der rod 
fertgen - a 

1 Jtem ain Halb mitmal acker Jn q u a d r e n 1 gelegen, sost gern 
berrg / werrt an J o s g r ü s c h l i s erben, abwerrt dem landnach an 
t h o - / m a n g r ü s c h l i s güter, gegen dem r y n , vnd gegen v a -
d u c z / gern m ü l b a c h wert an der Herrschaft güter -

2 Me ainn acker Jn q u a d r e r v e l d 1 gelegen genannt b o f ä 1,2 

sost gern / r y n an s a n t p e t e r s 3 güt, gern m ü l b a c h 4 an ä n n a 
b ü r c k l i n / erben güt, gern berg werrt an H a i n c z r ü s c h e n 
erben güt, ab - / werrt dem landnach an ä b r e c h t w i n z ü r l i s 
witwe güt -

3 Me ain stucki acker, Jn q u a d r e r v e l d gelegen, stost gern berrg 
wert / an des t i 1 y e n kind güt, gern r y n werrt an der Herrschaft 
güt / abwert dem landnach an die H a i n g a s s e n , 5 vfwert gern / 
m ü l b a c h 4 an der p f r ü n d g ü t -

4 Aber ainn acker da selbst gelegen, Stost gern berg wert, an der / 
Herrschaft güt, das w o 1 f vnd d i e c z w i n z ü r l i zü lehen jn Ha- / 
bend, abwerrt dem landnach an die H a i n g a s s e n , 5 gern r y n / 
wert an der Herrschaft güt das zü den wingart betten / gehört, vfwert 
dem landnach an J a c o b m a y e r s güt -

5 Me ainn acker Jn q u a d r e n 1 gelegen, stost gern berg werrt an / 
der w o l f e n , Herjn gern m ü l b a c h 4 vnd abwert dem land- / 
nach an der Herrschaft güter, gern r y n werrt an H a n s / m a y e r s 
kinder güt -
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a Am Rand vermerkt: «6 Bal len». 
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